
HOLZMINDEN. „Die Vorfreude
ist riesig und die letzten Proben
waren super“, berichtet Ale-
xander Käberich, Leiter der
Musikschule Holzminden und
Chefplaner des Big Band Festi-
vals Holzminden, das alle zwei
Jahre zu Pfingsten in Holzmin-
den stattfindet. Die siebte Auf-
lage startet am Freitagabend,
22. Mai, um 18.30 Uhr mit dem
beliebten Picknickkonzert in
der einmaligen Atmosphäre
des Parks Kauffmannsgarten.
Es folgen zwei Festivaltage auf
dem Marktplatz mit spektaku-
lären Bands, die Big-Band-Mu-
sik ganz unterschiedlich inter-
pretieren und dem Holzminde-
ner Publikum mit viel Spiel-
freude und Klasse beweisen,
wie vielfältig Big-Band-Sound
sein kann.

Das Holzmindener Publi-
kum ist zu Pfingsten eines ge-
wohnt an Wetterkapriolen, ob
beim Straßentheater- oder
beim Big-Band-Festival. Ge-
tanzt wird auch bei Regen.
Doch in diesem Jahr sind bes-
tes Wetter, Sonnenschein und
sommerliche Temperaturen
gewiss. Auf ein großartiges
Programm und erstklassige
Band-Auswahl können sich die
Livemusik-Fans auch beim 7.
Big Band Festival ohnehin ver-
lassen. Die Schirmherrschaft
hat Bürgermeister Belke über-
nommen.

Picknickkonzert
mit BrassWoofer

Los geht es am Freitagabend
um 18.30 Uhr mit dem Pick-
nick-Konzert im Park Kauff-
mannsgarten. Die Besucher
bringen Decken, Stühle, Ge-
tränke und Verpflegung aus
dem Picknickkorb mit und ge-
nießen die live gespielte Musik
der Band „Brass Woofer“ aus
Hannover. Und da geht es ganz
schön verrückt und gleichzei-
tig virtuos zu: Die mit Bläsern
und Trommlern antanzende
Band wird von zwei rappenden
Sängern angeführt. „Die ein-
zigartige Mischung aus pseu-
do-intellektueller Wichtigtue-
rei, jazzig anmutendem Hang
zum Risiko und purer Spiel-
freude lässt Songs entstehen,
die ebenso eingängig wie tief-
gängig erscheinen. In Wahr-
heit ist die Musik aber für den
Körper gemacht und gegen
einen Groove sollte sich nie-
mand wehren“, heißt es in der
Ankündigung. Wie beim ge-

samten Festival ist der Eintritt
frei.

Weiter geht es am Samstag,
23. Mai, um 18.30 Uhr auf dem
Marktplatz. Hier ist wieder
eine große Bühne aufgebaut,
auf der es mit ordentlich Dampf
rundgeht. Den Auftakt gestal-
tet die Workshop-Band. Sie
präsentiert unter der Leitung
von Jörg Vollerthun live das
während des vorangehenden
Workshops erarbeitete Reper-
toire. „Unter dem Motto ‚Musik
kennt keine Grenzen‘ steht der
Workshop für Teilhabe, Vielfalt
und generationenübergreifen-
de Begegnung – und macht ge-
meinsames Musizieren für alle
erlebbar“, so Alexander Käbe-
rich. Man darf gespannt sein!

Bi-Bop! und Lehrer-Bigband
Niedersachsen

Ab 19.30 Uhr steht „Bi-Bop!“,
die Big Band der Musik- und
Kunstschule Bielefeld, auf der
Bühne. Die Big Band unter der
Leitung von Stephan Schulze
begeistert ihr Publikum seit
1999undpräsentierteinReper-
toire, das von den Klassikern à
laCountBasiebishinzuzeitge-
nössischen und selbst arran-
gierten Werken reicht – mit da-
bei sein wird die Sängerin Mar-

lene Walkenhorst. Die Band ist
mehrfacher Gewinner des
Wettbewerbs „Jugend jazzt“
und erhielt bereits 2008 den re-
nommierten WDR Jazzpreis.

Ab 21 Uhr spielt schließlich
die Lehrer-Bigband Nieder-
sachsen. Seit 2002 treffen sich
musizierwütige Lehrkräfte
zweimal im Jahr ein Wochen-
ende lang, um in dieser Big
Band zu spielen. Dann lassen
die Pädagogen die Trompeten
fauchen, die Saxophone glü-
hen und die Posaunen erschal-
len. Die „Pauker“ innerhalb
der Rhythmusgruppe liefern
das erforderliche Triebwerk.
Gespielt werden bekannte und
geheimnisvolle Titel bedeu-
tender Jazzorchester-Kompo-
nisten und Arrangeure. In einer
etwas kleineren Besetzung ist
die Lehrer-Bigband erstmals
unterwegs und freut sich auf
das Konzert in Holzminden.

Börner Blues BigBand und
Blaswerk Leipzig

Der dritte Festival-Tag, Sonn-
tag, 24. Mai, beginnt mit dem
Auftritt der Lokalmatadoren
der „Börner Blues BigBand“ ab
18.30 Uhr auf dem Marktplatz.
Unter der Leitung von Alexan-
der Käberich spielt die „Börner

Blues BigBand“, die neueste
Kreation der Musikschule
Holzminden, mitreißenden
Blues, kraftvollen Soul und
swingenden Groove in einer
Show, die die legendären Blues
Brothers hochleben lässt. Statt
sich an klassischen Big-Band-
Arrangements zu orientieren,
lässt sie sich von Blues- und
Soulgrößen wie B.B. King, Van
Morrison und Amy Winehouse
inspirieren.

Das „Blaswerk Leipzig“
unter der Leitung von Mathias
Hochmuth beschließt mit sei-
nem Konzert ab 20 Uhr das Fes-
tival. Seit über 30 Jahren wid-
met sich das „Blaswerk“ einem

Repertoire aus Big-Band-typi-
schen Titeln und bekannten
Filmmusiken. Was es so beson-
ders macht, ist die außerge-
wöhnliche Instrumentierung
mit zum Teil sehr jazzunübli-
chen Instrumenten wie Oboe,
Waldhorn oder Tenorhorn. Er-
gänzt wird die instrumentale
Besetzung durch junge Sänge-
rinnen und Sänger.

Wer am Pfingstwochenende
Lust auf Livemusik und leben-
digeStimmunghat,dersollte in
den Kauffmannsgarten und auf
den Marktplatz kommen – oder
sich hier Lust machen lassen.
Das Festival ist nicht nur für
Jazzfans ein Hochgenuss!

7. Big Band Festival startet
mit Picknickkonzert

Drei Tage Livemusik in Holzminden: Das Festival ist nicht nur für Jazzfans ein Genuss
VON THOMAS SPECHT

Tolles Flair, gute Stimmung undMusik, schönesWetter: So sah das aus beim ersten Picknickkonzert im Kauffmannsgarten beim Big Band Fes-
tival 2022. Und so soll es auch diesmal sein. FOTO: THOMAS SPECHT

Die Big Band „Bi-Bop!“ der Musik- und Kunstschule Bielefeld spielt am
Samstag auf der Marktplatzbühne. FOTO: BI-BOP

HOLZMINDEN. Am Samstag,
6. Juni, veranstaltet die
Kreativschule Holzminden
einen Kunst-Workshop zum
Handlettering für Erwach-
sene und Jugendliche ab 15
Jahren. Handlettering wird
auch„dieKunstderschönen
Buchstaben“ genannt. Ob
geschwungen oder eckig,
elegant oder lässig, ganz
zart oder dick und rund, ob
schwarz-weiß, bunt oder mit
Muster verziert – eine be-
sondere Schrift macht auf
Grußkarten, Notizbüchern,
Wandtafeln und vielem
mehr richtig was her. Im
Kurs werden Grundlagen
und Techniken vermittelt.
Dazu gibt es Tipps und
Tricks und vielfältige Ideen
zum Ausprobieren und
Üben. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Der Kurs
wird von der Grafikdesigne-
rin und Illustratorin Ale-
xandra Willeke angeleitet.
Er findetvon10bis13Uhr im
Kreativraum des Familien-
zentrums „Drehscheibe“ in
Holzminden statt und kostet
20 Euro pro Person. Eine An-
meldung ist erforderlich
unter info@musikschule-
holzminden.de. Anmelde-
schluss istDonnerstag,4.Ju-
ni. Weitere Informationen
gibt es unter www.musik-
schule-holzminden.de/an-
gebote/kreativschule.

Handlettering
– die Kunst
der schönen
Buchstaben
Kreativ-Workshop

in Holzminden

HOLZMINDEN. Politik und Ver-
waltung des Landkreises Holz-
minden unterstützen die Reso-
lution zur Sicherstellung der
HAWK-Fakultät Soziale Arbeit
am Standort Holzminden. Die-
se war vom Holzmindener
Stadtrat am 21. April verab-
schiedet worden. In Schreiben
an den niedersächsischen Fi-
nanzminister Gerald Heere
und an den niedersächsischen
Minister für Wissenschaft und
Kultur Falko Mohrs hat Land-
rat Michael Schünemann laut
einer Mitteilung des Kreises
unterstrichen, wie wichtig der
Erhalt der Fakultät für die gan-
ze Region sei. Die Schreiben
seien im Namen der Fraktions-
vorsitzenden und der Mitglie-

der des Kreistages nach Han-
nover gesendet worden.

Die Fakultät benötigt seit
langer Zeit mehr Platz. Die Be-
mühungen für einen Neubau
an der Böntalstraße sind im
vergangenen Jahr gescheitert.
Seitdem ist unklar, wie die
Raumnot gelöst werden soll.

Breiter Konsens in
Holzminden

„Wir haben einen breiten Kon-
sens, dass unsere Kreisstadt
als Hochschulstandort ge-
stärkt werden muss und es
endlich eine bauliche Lösung
für die Fakultät Soziale Arbeit
braucht“, erklärt Schüne-
mann. „Alles andere wäre ein

verheerendes Signal, dass der
periphere ländliche Raum
weiter an Boden verliert.“ Das
Land habe in der Vergangen-
heit viel unternommen, um die
Attraktivität ländlicher Regio-
nen wie die Holzmindens zu
stärken. Es bedürfe in dieser
Sache ebenfalls eines eindeu-
tigen, kurzfristigen Signals.

In den gleichlautenden
Schreiben an die Minister be-
tont der Landrat, wie stark die
Verbindung zwischen der
HAWK und dem Landkreis in
den vergangenen Jahren ge-
wesen sei. „Projekte wie „Balu
und Du“, das ZZHH Holzmin-
den-Höxter sowie die enge
Zusammenarbeit mit der
Kreisvolkshochschule, dem

Jugendamt und weiteren Ins-
titutionen unterstreichen die
unmittelbare Verknüpfung
von Lehre, Forschung und ge-
sellschaftlichem Engage-
ment“, heißt es dort.

Vor diesem Hintergrund
bittet der Landkreis die Lan-
desregierung nachdrücklich,
dringend zu handeln, um eine
dauerhafte zukünftige Unter-
bringung der Fakultät am
Standort Holzminden auf den
Weg zu bringen. Der gegen-
wärtige Schwebezustand ge-
fährde die Kontinuität von
Lehre, Forschung und Trans-
ferleistungen, die regionale
Fachkräfteentwicklung und
die Funktionsfähigkeit sozia-
ler Dienste.

Landkreis unterstützt Resolution
Soziale Arbeit an der HAWK: Schreiben an zwei Minister fordern Lösung für Raumnot

Die HAWK in Holzminden: Der
Landkreis Holzminden fordert
eine Lösung für die Soziale
Arbeit. FOTO: THOMAS SPECHT

IN KÜRZE

Musik zur
Marktzeit
Holzminden.AmSamstag, 23.
Mai, um 11 Uhr findet ein weite-
res Konzert der beliebten Reihe
„Musik zurMarktzeit“ in der Lu-
therkirche Holzminden statt. Bei
diesem zwanzigminütigenMini-
Konzert präsentiert Trompeter
Reinhard Gerendt gemeinsam
mit Kantorin Nana Sugimoto die
selten gespielte, aber sehr
prachtvolle „Rostocker Suite“
mysteriösen Ursprungs aus
dem 18. Jahrhundert. Zuhörer
können einfach spontan vorbei-
kommen, für das ganze Konzert
oder nurmal kurz zwischen-
durch. Der nächste Termin ist
am Samstag, 30. Mai, mit
„Tromboncino“, demPosaunen-
ensemble derMusikschule
Holzminden.

Kirche & Kino in
Holzminden
Holzminden. Im Kino spielen
Fragen des Lebens eine große
Rolle. In Zusammenarbeit mit
demRoxy-Kino Holzminden
werden einmal imMonat in der
Reihe Kirche & Kino um 19Uhr
besondere Filme gezeigt. Die
nächste Veranstaltung zeigt am
Mittwoch, 27. Mai, „In Liebe, eu-
re Hilde“. Während im Sommer
des Jahres 1942 der Zweite
Weltkrieg tobt, lernt Hilde in
Berlin denWiderstandskämpfer
Hans kennen. Sie verliebt sich in
ihn und engagiert sich an seiner
Seite imUntergrundkampf
gegen die Nazis. Einen Sommer
lang erlebt Hilde die Begeiste-
rung einer Jugend, die sichwei-
gert, die Geschichte zu erdul-
den, und bereit ist, für ihre
Ideen zu sterben. Doch dann
landet Hilde schwanger imGe-
fängnis. Der Film erzählt in
Rückblenden von derMacht der
Liebe und Todesmut in dunklen
Zeiten.
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